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Otto Naegcli

Fischerlied

Am Morgc vor de Giiggel chrcit,

güggü, güggügerigü!
stoht üseron, wann s stürmt und weiht,

chu chu, chu chu chu chu,

scho uf go s Schiäffli z bsorge.

Und wann s ewängeli liischcr' wiirt,
hoaßt s, d Netze gsetzt und s Gärnli bbüchrt,^

und dämi go iibcrmorgc.

Me hopperet mit SchucpF und Schlich,

boboberibopp bopopp!
Schlacht mit der Hüllc^ Takt derzue,

tätsch, tätsch, tatsch däderetätsch

und triebt de Fisch i d Masche.'

und wämme s Gärnli dann durchsuecht,

hat s - mänet nünt ; - sali war vcrfluccht

Na, alls voll Hecht und Äsche.

Und z Obcd spot, do pfifft en Spatz,

güggü, güggügerigü!

und bickt an s Fenster vu mim Schatz,

bobopperiboppopopp.
Am Himmel lached d Stärnli.

Und Mini macht ko Fänster uf,
tätsch tätsch tätsch dederetätsch,

und tot kei Tötli und kon Schnuf;

chuchu chu chuchu chu!

Du laufst mer doch i s Gärnli

Giigiiggcrigii, bobopperibopp, tätschtäderedätsch,

chu chu chu chu

53 Im Fänster lachcd Stärnli. (1910)


	Fischerlied

